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Ich schließe mich meinen Vorschreibern an.

Es dauert eine Weile, bis man heraus hat, wie das Kollegium als solches, die Schulleitung und
die einzelnen Kollegen so ticken. Was in der Lehrerkonferenz so verkündet wird und wie das im
Schulalltag aussieht, das sind zwei Paar Schuhe. Gerade am Anfang ist da eher zurückhaltendes
Beobachten angebracht, bis man raushat, wem man auf welcher Ebene begegnen kann. Dir
wird niemals der Stil eines jeden Kollegen gefallen. Nimm sie halt, wie sie sind.

Nach deinen Posts hier habe ich den Eindruck, dass du ein bisschen übermotiviert rüberkommst
- das mag der Grund sein, dass du eine ablehnende Haltung wahrnimmst.

Da würde ich achtgeben. Du legst die Kollegen schon in Schubladen (20-30 Prozent ... du
scheinst dir recht sicher über all das zu sein, was sie falsch machen) - sie werden dasselbe mit
dir machen, es scheint ja teilweise schon passiert zu sein. Man muss ja nicht mit jedem
Kollegen dicke sein - aber mit fast einem Drittel überkreuz zu liegen ist eindeutig zu viel.

Und ja, du kannst den Schülern deutliche Ansagen machen, ohne gleich das ganze Programm
aufzufahren.
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https://www.lehrerforen.de/thread/38335-umgang-mit-bestimmten-arten-von-kollegen-besonders-bei-
auff%C3%A4lligen-sus/?postID=337391#post337391
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